
Kerpen,  8. Juni 2007

    
  

       
3. Lauf  der  RCN  am  07.06.2007

im Rahmenprogramm des 24h-Rennens

. . .   und der kleine Fiesta läuft, und läuft, und läuft   -
                             und gewinnt, und gewinnt, und gewinnt.

Es war schon eine Besonderheit, bei diesem Lauf dabei zu sein.  Insgesamt meldeten sich 
183(!)  Fahrzeuge an.  Schon früh am Morgen des Frohnleichnahmstag es los.  Viele sind 
bereits schon am Vortag angereist, um ihre Wagen für den Sart am nächsten Morgen (Start 
war  bereits  um  8:30  Uhr)  vorzubereiten.   Einige  habe  auch  den  mittlerweile  schon 
traditionellen  Corso  am Vorabend  rund  um  die  Nordschleife  noch  mitgemacht,  um  den 
bereits angereisten Zuschauern einen ersten Eindruck auf die Geschehnisse zu geben.

Am Donnerstagmorgen wurde es dann ernst. Zügig wurden die Fahrzeuge auf die Strecke 
geschickt und Uwe Stein aus Meerbusch als Startfahrer hatte es beileibe nicht einfach. In 
den ersten Runden wurde es teilweise richtig eng -  richtig viel Verkehr auf der Bahn und das 
mit dem im Gesamtfeld leistungsschwächsten Wagen.  Da hieß es „Nerven behalten“ - und 
trotzdem versuchen,  das  Beste  herauszuholen.  Uwe  meisterte  dieses  hervorragend  und 
konnte seine gesetzte Zeit aus der ersten Runde, auf Grund seiner jahrelangen Erfahrung, 
bestens bestätigen. In den nachfolgenden Sprintrunden war viel Fingerspitzengefühl gefragt, 
denn  schließlich  ist  der  Rückspiegel  genau  so  wichtig,  wie  die  eigene  Idealline.   Nach 
gefahrenen sieben  Runden kam Uwe  zur  Tankpause rein  und die  Fahrerposition  wurde 
gewechselt.  Leicht  erschöpft,  aber  trotzdem  hoch  zufrieden,  übergab  Uwe  seinem 
Teamkollegen Josef Saxler aus Kerpen das Steuer. 

Wegen Überfüllung der Boxengasse hatten beide etwas Zeit, das bereits Vollbrachte Revue 
passieren zu lassen. Der zweite Turn über insgesamt 6 Runden verlief wesentlich ruhiger. 
Teilweise waren  die Schnellsten schon fast fertig, teilweise waren auch mal wieder Ausfälle 
zu verzeichnen. 

Auch im zweiten Turn lief der Ford Fiesta ohne Probleme. Runde um Runde konnte die Zeit 
verbessert werden und so stand nach gefahrenen 13 Runden mal wieder für den kleinen 
Fiesta und dem gesamten Team der Klassensieg an. Dieses war nun der 2. Klassensieg im 
3. Lauf.

Der nächste Lauf ist am 30. Juni auf der Nürburgring-Nordschleife.  
……………….…………………………………………………………………………………………
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